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Jungen 13 1.Kreisklasse

SV Kirschhausen 1921 II : TTC Heppenheim II 
Mittwoch, 06.12.2023, 18:00 Uhr

Schöll, Siebenborn und Hall bleiben gegen den SV 
Kirschhausen 1921 II ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den SV Kirschhausen 1921 II hat der TTC Heppenheim II am
Mittwoch in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Jungen 13 1.Kreisklasse gesammelt. Beim
SV Kirschhausen 1921 II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 9:25 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Schöll, Siebenborn und Hall, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Aschenbrenner / Helander
Arnhold beim 2:3 gegen Schöll / Siebenborn. Das Spiel verloren Aschenbrenner / Helander Arnhold
dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Frank / Shabandula gegen Hall / Arnold. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Johann Frank beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jayson Schöll. Das
Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Ohne Satzgewinn für Niklas Aschenbrenner
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Moritz Hall. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nicht ganz mithalten konnte Hampus Florian Helander Arnhold, beim 8:11, 11:9, 14:16, 4:11 gegen
Julius Siebenborn, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Arijan Shabandula konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Julian Bickel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Keinen Zähler beisteuern konnte Johann Frank im
Spiel gegen Moritz Hall, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Niklas Aschenbrenner, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Jayson Schöll verlor. Nach diesem Einzel steht Aschenbrenner somit bei 3
Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schöll ein 23:1 ausweist.
Hampus Florian Helander Arnhold hatte seinen Gegner Julian Bickel beim klaren 3:0 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der Stand vor dem letzten Duell des Abends hieß damit 2:7.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Arijan Shabandula gegen Julius Siebenborn. Das
musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.01.2024 gegen
den TTC 1957 Lampertheim, während der TTC Heppenheim II am 20.01.2024 gegen den SV 1896
Mörlenbach antritt.

 Statistik:
 SV Kirschhausen 1921 II

Doppel: Aschenbrenner / Helander Arnhold 0:1, Frank / Shabandula 0:1 
Einzel: J. Frank 0:2, N. Aschenbrenner 0:2, H. Arnhold 1:1, A. Shabandula 1:1 

 TTC Heppenheim II
Doppel: Schöll / Siebenborn 1:0, Hall / Arnold 1:0 
Einzel: J. Schöll 2:0, M. Hall 2:0, J. Siebenborn 2:0, J. Bickel 0:2
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